
Beitrittserklärung für Spitzenfachverbände 
 

zur Kooperationsvereinbarung zwischen 

der Universität Heidelberg, Universität Mannheim, Universität Koblenz-Landau, Hoch-
schule Mannheim, Pädagogische Hochschule Heidelberg, Fachhochschule Ludwigsha-

fen, Fachhochschule Heidelberg, Berufsakademie Mannheim, Berufsakademie Mosbach, 

den Studentenwerken Heidelberg und Mannheim,  

den Olympiastützpunkten Rhein-Neckar und Rheinland-Pfalz/Saarland,  

dem Allgemeinen Deutschen Hochschulsportverband und 

dem nationalen Spitzenfachverband  
 

Hiermit erklärt unser Verband seinen Beitritt zu der Kooperationsvereinbarung in der Fassung 
vom x.x.2006 Mit diesem Beitritt sind A-, B- und C-Kaderathletinnen und -athleten des Verban-
des berechtigt, die in der Vereinbarung festgelegten Leistungen nach Maßgabe der rechtlichen 
und tatsächlichen Möglichkeiten der beteiligten Institutionen in Anspruch zu nehmen. Voraus-
setzung hierfür ist, dass die betreffenden Athletinnen und Athleten durch den Spitzenfachver-
band oder den zuständigen Olympiastützpunkt benannt werden. Das Förderprogramm beginnt 
mit der Benennung und endet mit dem Studienabschluss oder der Beendigung der Leistungs-
sportkarriere. Beim Ausscheiden aus einem Kader bedarf es eines schriftlichen Gutachtens von 
Seiten des Spitzenfachverbandes oder des zuständigen Olympiastützpunkts zur Aufrechterhal-
tung der vereinbarten Leistungen. 
 
Der Spitzenfachverband verpflichtet sich, die in § 8 der Kooperationsvereinbarung genannten 
Leistungen zu erbringen. Er gewährleistet, 
 

• die Athleten bei der Studienortwahl zu beraten und die Hochschulen und Berufsakade-
mien als Partnerhochschulen des jeweiligen Spitzenfachverbandes zu empfehlen. 

• die Benennung einer hauptamtlichen Person als zentralen Ansprechpartner für die Hoch-
schulen, Berufsakademien und die betreuenden Olympiastützpunkte. 

• regelmäßig in seinen Publikationen und an anderen geeigneten Stellen über die Hoch-
schulen/Berufsakademien und die sportlichen Erfolge der dort studierenden Athleten zu 
berichten. 

• die sportfachlichen Planungen frühzeitig mit den benannten Partnern abzustimmen.  

• die nationalen Wettkampfveranstaltungen des Hochschulsports in seinen Wettkampfka-
lendern aufzunehmen und die Teilnahme seiner Athleten zu fördern. 

 
 
Ort, den   
 
 
 
 
_______________________ _________________________________ 
Stempel des Spitzenfachverbandes Unterschrift der/des Präsidentin/en 


